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; , Plänen und gutachtlichen Berichten anzuſehen iſt. Menten und Schuldverſchreibungen iſt eine ſprechen für die thatkräjtige Durchführung dieſes Mittags vom Kaiſer in Audienz empfangen. Nach⸗ 
Abo nnements⸗Einladung. Letztere fon zunächſt den gelen Reſſort⸗ Anmerkung angefügt, wonach es der Aus⸗ großen, für unſer geſammtes Vaterland fo hochbe⸗ mittags reiſte der Miniſterpräſident nach Per 
mentlich die miniſtern zugehen und durch dieſe dem Kaiſer häudigung ausländiſcher Werthpapiere im In⸗ deutſamen Werkes. : zurück. 
Unſere 3 5 das Abon⸗ unterbreitet werden. Dieſe Bewegung bleibt un⸗ lande gleich ae un wenn Are le 1 = nl a Rn, Belgien 5 
h en en wir, berührt von von bereits angekündigten Wider⸗ papiere, welche durch ein im Auslande ab⸗ Louis Ed. Meier. Präſes des Handelskammer. pte Ties ar Se ere aR a 
15 = = 8 Zeitung recht bald er⸗ ſeruch der Agrarler, bie, wie gegen den rufſichen geſcleſtenee Gefehaft von einem zur Zeit bes Ge. Meine Herren! Ich etude alfeitiges in. Im elit it die Miniflekifie noch nice 
nement auf un 17 1 dieſelbe ohne Handelsvertrag, nun auch gegen die Kanalbauten ſchäftsabſchluſſes im Inlande wohuhaften Kontra⸗ verſtändniß mit dieſem Vorſchlage. Bevor wir beigelegt. Der „Patriote“ will wiſſen, das pe: 
neuern zu wollen, damit ihnen ich die Sturm laufen wollen; auch dies Unternehmen zenten angeſchafft ſind biejem aus dem Auslande ſedoch unſere Arbeit wieder aufnehmen laſſen Sie ſanimte Kabinet werde am Montag dem König feine 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich e wird als eine ſchwere Schädigung der Landwirth⸗ übersandt oder von ihm oder von einem Vertreter uns aus vollem Herzen Sr. Majeftät, unſeres Demiſſion überreichen. Der Miniſterpräſident Beer⸗ 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die ſchaft angeſehen. Es gilt ſchon als feſtſtehend, daß aus dem Auslande abgeholt werden. — Die Vor⸗ Kaiſers gedenken, des mächtigen Schützers und naert und der Juſtizminiſter Lejeune würder 
Fülle des Materials welches die Konſervbativen im Abgeordnetenhauſe die Fore ſchrift über die Genußſcheine tft dahin abgeändert, des unermüdlichen Förderers unſeres Verkehrs auf zurücktreten, der Miniſter des Innern de Burler 
reichhaltige Fülle 4 derung für den Elbe⸗Trawe⸗Kanal ablehnen wollen. daß für ſolche Genußſcheine, welche als Erſatz an allen Gebieten. Se. Majeſtät, Kaiſer Wilhelm II., würde mit der Neubildung des Kabinets beauf⸗ 
wir aus den pol i tiſchen Tages⸗ Es iſt indeſſen nicht minder feſtſtehend, daß die Stelle amortiſirter Aktien ausgegeben werden, 50 lebe hoch! hoch! hoch!“ : ; tragt werden. Jedenfalls wird der König feine 
treigniſſen, aus den Kam ⸗letztgedachte Forderung dennoch bewilligt werden Pfennige, für alle übrigen und zwar inländiſche Die Verſammlung ſtimmte in dieſes Hoch Rückkehr beſchleunigen und vorausſichtlich morgen 
4 -Berid- wird. Das angeregte Syſtem der Kanalbauten 3 Mark, ausländiſche 5 Mark von jeder einzelnen begeiſtert ein. hier wieder eintreffen, um ſich mit den Miniſtern 
mete und Reichstags⸗Berice findet in parlamentariſchen Kreiſen eine ſehr große Urkunde geftenert werden ſollen. — Bei den Vor⸗ Lübeck, 19. März. Im Gehölz beim Bahn⸗ über die gegenwärtige Lage des Kabinets ins 
ten, aus den loka Jen und pro⸗ Anhängerſchaft. ſchriften über die Kauf⸗ und ſonſtigen Anſchaffungs⸗ hof Kleinen fand ein Duell zwiſchen Dr. Dethloff Einvernehmen zu ſetzen. Das „Journal de 
vinziellen Begebni ſſen dar⸗ — Wie die „Kreuzztg.“ hört, iſt der General- geſchäfte ijt zunächſt neu, daß bei Geſchäften unter aus Schönberg und Gutsbeſitzer Buſch auf Mücken⸗ Bruxelles“ meint, die Minifter würden am 
4 di Schnelligkeit unſerer Tele: | Lieutenant v. Arndt, Kommandeuer der 14. Di⸗ 1000 Mark die Steuer von einem Werthe von burg ſtatt. Dr. Dethloff erhielt einen Schuß in Dienſtag zu Anfang der Kammerſitzung eine 
b 2 5 iſchen Depeſchen (auch über viſion, zum Gouverneur von Metz; Generalmajor fe d . as 5095 oa it die 39 54 Mersin ae eo wichtige Erklärung abgeben. 
graph 2 einrichs, Kommandeur der 33. Infanterie- Brigade, für die Tarifnummer da 1 und 2 eine Ermäßi⸗ Draunſchweig, 16. März. Das Verfahren 8 5 
ah ” Sehifffahrtssertehr) und anderen 9 Heiden zum an zum gung dahin ſeſtgeſetzt, daß, wenn ein Nontrahent der Selbſteinſchätzung bei der Einkommenſteuer, Pare Frankreich. + 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ Kommandeur der zwölften Divifion; General⸗ nachweislich im Abitrageverkehr unter die Tarif- das mit dem 1. April d. Js. hier zur praltiſchen: Paris, 19. März. Der Miniſterrath, wel⸗ 
R almas ate ein eigenes Büreau Major Freiherr von Gemmingen zum Direktor nummer e ee ae 5 gekauft en fonts 2 7 wie leg a 2 0 ces ¿en a an dem Vorſitze des Prä⸗ 
i des Militär⸗Oekonomie⸗Departements im Kriegs⸗ und im Auslande verkauft oder umgekehrt oder hier, zu einem überraſchenden finanziellen Ergebniß ſidenten Carnot abgehalten wurde, ftellte die Er⸗ 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, miniſterium und Oberſt er Fragſtein u. Niems⸗ au dem einen Börſenplatze des Auslaudes gekauft geführt, indem man gegenüber dem Vorjahre ein klärungen feit, welche der Minifterpräfident Kaſi⸗ 
daß wir es uns verſagen können, zur dorff, Kommandeur des Grenadier » Regiments und an dem anderen verkauft, fic) die Stempel⸗ Mehr an Steuern von 175000 Mark erzielt hat. mir Perier heute im Senat abgeben wird. 
a kt 5 7 5 Vein g| Kronprinz Friedrich Wilhelm (2. ſchleſiſches) Nr. 11, abgabe von jedem dieſer Geſchäfte, ſoweit deren Durch dieſen Ausfall wird die Stadt in die an⸗ Paris, 19. März. Nach dem geſtern abge⸗ 
Empfehlung wen „ er Sal unter Beförderung zum General⸗Major, zum Werthbeträge ſich decken, zu Gunſten dieſes Kon⸗ genehme Lage verſetzt, die ſeit den letzten Jahren haltenen Miniſterrathe haben ſich die Miniſter 
zuzufügen. enſo werde 
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Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


> Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 


%% Cette Die fh fr Die, /// . . 
' nendes worden. ie beiden einander gegenüberſtehenden Geſchäfte : egenwärti zmanzper ganzen Einfluß auf, um eine Miniſterkriſis 
ferner für ein mene and en == Die Unthaten der Anarchiſten haben an⸗ zu feſten Kourſen an demſelben oder an zwei un⸗ 167 000 Mark beläuft, endlich auszugleichen. Iſt zu verhindern und ſprach den Miniftern fein une 
en ae é der täglich zweimal ſcheinend in den verſchiedenen Lagern der inter⸗ mittelbar aufeinander folgenden Börſentagen abe man nun auch im Allgemeinen mit der Stener⸗ begrenztes Vertrauen aus. N 


: RER EHE ; geſchloſſen find. Es macht keinen Unterſchied, ob reform eiuverſtanden, fo erregt doch der Umſtand, 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ nationales Mute ik Sener | Kontrahent die Geſchäſte im Auslande ſelbſt daß die Steuerliſten nach der Beſtimmung des Italien. 
trägt außerhalb auf 


: ie Het. | oder durch eine Metaverbindung abgeſchloſſen hat. § 189 der neuen braunſchweigiſchen Städteordnung Rom, 19. März. Die Crispiſche ,Riforme” — 
) ai allen Poſt⸗ fene dle rien ake th am de wirft 0 Unter den gleichen Vorausſetzungen tritt dieſe öffentlich zu Jedermanns Einſicht ; ausgelegt warnt in ſcharfem one den Ae 
anſtalten vierteljährlich nur zwei verdeckt, ſondern erſt recht ins Licht geſtellt wird. Steuerermäßigung ein, wenn An⸗ und Verkäufen werden müſſen, in einem Theile der Bürgerſchaft vor der Verwerfung der Regierungsvorlagen ohne 
Mark, in Stettin in der Expedition Das letzte Ideal aller Anfeinder der beſtehenden von ausländiſchen Banknoten oder ausländiſchem großen Unwillen, der in der geſtrigen Sitzung der genügenden Erſatz. Sie fagt: Ohne außerordent⸗ 
BRR EY tes: fittli „das Papiergeld Geſchäfte über Kontanten oder Wechſel Stadtverordneten oft recht draſtiſch zum Ausdruck liche Regierungsvollmachten find dauernde Gre 
tlich 50 Pfennige mit Brin: |fittlihen Weltordnung: das Weltchaos, kann erſt a sell Sabb : 1 : : } 900 3 gierungsvollmachten ſin uernde Er⸗ 
125 t 20 Pf a , dann wirklich werden, wenn das letzte Fünkchen gegenüberſtehen. Eine einmalige, längſtens halb⸗ gelangte. Von einer Seite war nämlich der An⸗ ſparungen ewig unmöglich. Dieſe Vollmachten 
gerlohn P ennige. i A 


= eſunden Menfchenveritandes bei dem großen monatliche Prolongation im Auslande abgeſchloſſe⸗ trag geſtellt worden, dahin zu wirken, daß die ſtark einzuſchränken, wäre eine Ironie. Sowohl 
Die Stettiner Zeitung iſt daher abe durch 5 Hetzphraſenſchwall = une ner Geſchäfte dieſer Art bleibt fteuerjvei, Die Ge⸗ gedachte Beſtimmung der Städteordnung abge | Steuern wie Erſparungen ablehnen, die den Landed 
die Hilliaſte politiſ ch Zeitun welche revolutionäre hinweggeſchwemmt fein wird, oder ſchäfte fino zunächſt nach dem vollen Betrage zu ändert und für das laufende Jahr Dispens vom kredit wiederherſtellen können, würde bedeuten, 
HE billigite PD itiſche : 9 die jetzigen Machtfaktoren freiwillig abgedankt verſtenern. Der Bundesrath erläßt die näheren Regenten nachgeſucht werde. Die Mehrheit der Italien zum Bankerott zu treiben und auf die 
täglich zweimal und in einem ſo haben werden. Zur freiwilligen Abdankung von Vorſchriften darüber, auf Grund welcher Nach⸗ Stadtverordneten war der Anficht, daß durch die Stufe der Türkei zu ſtellen 
großen Formate erſcheint und den Leſern Geſe iſt weiſe die Erſtattung des zuviel verwendeten Stem> öffentliche Auslegung der Liſten der Kredit Rom, 19. März. Die Diskuſſion der 
0 ö Staat und Geſellſchaft iſt nun aber durchaus! | e , N > A 7 4 fj 
eine f lch keinem andern hieſigen keine Rede, und in den Maſſen ſteckt, einſtweilen pels erfolgt. — Des Weiteren iſt feftgefegt, daß namentlich der kleinen Geſchäftsleute, geſchädigt italieniſch⸗franzöſiſchen Münzlonvention im Pariſer 
VVV o wenigſtens, auch noch zu viel geſunder Menſchen⸗ Kauf; und fonftige Anſchaffungsgeſchäfte über werde, da ihnen dann Jedermann in das Parlament ruft in der italieniſchen Preſſe ein Eche 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle verſtand als daß fie jeden Blödſinn, der in Waaren auf eine feft beſtimmte Lieferzeit oder mit Bortetnonnaie ſehen könne. Die Minorität war der Zufriedenheit hervor. Die „Tribuna“ schreibt: 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch Preſſe und Vollsverſammlung, fa ſelbſt im Par⸗ eiuer felt beſtimmten Lieferungsfeift, wenn dieſel⸗ jedoch anderer Meinun: Dieſe hielt eine Aus- Nach dem Beiſpiele Deutſchlands und Rußlands 
naoch beſonders darauf hin, daß unfece|fament, von den führenden Genaflan verzapft Den Harb jeitens einer, Wörfenbebörve fü ſeiche legung wer allen Ag ürden ür erforderlich, ba) ebe einer Ahnigerung Staliens und Frankreichs 
o Skottimor Rotts die Nachrichten wird, unbesehen hinnehmen ſollten. Herr Bebel Geſchüte feſtgeſezten Geſchäftsbevingungen abge- bet der Eiuſchöeung Ergebniſſe zu Tage getreten im Rahmen des Dreibundes nichts im Wege. 
Stettiner Zeitung die Nachrichten weiß am beſten, warum er den Anbruch des ſchloſſen werden und wenn für die au der betreffen ſeien, die den Verdacht einer Unterſchäß ung nicht was italieniſche Staatsmänner hoffentlich ein⸗ 
über die Berliner und hieſige großen Kladderadatſches, den er wiederholt für den Vörſe geſchloſſenen Geſchäfte ſolcher Art eine unberechtigt erſcheinen laſſen. Die Auslegung ſehen werden. Die „Italie“ ſieht bereits das 
Getreide W. ere und dieſes oder ſenes Datum mit tödtlicher Sicherheit Jeſtſtellung von Termiupreiſen erfolgt, einem ſchade höchſtens den Bitern heirathsſähiger Ende der gegenſeitigen Feindseligkeiten woraus, 
„ prophezeit batte, immer wieder hinausſchiebt; er Fleerſaß von “ig bom Laufeud, alle übrigen Ester, beven Bewerber nad Inſich nahme der Der Geiſt der Verſöhnung habe ſich nicht une 
Fonds börſe bereits im Whend- fürchtet, ſich zu blamiren und das will er bei Kauf- und Anſchaffungsgeſchäfte über Waaren, Liſten untren werden könnten. Der Antrag ge: beiden Regierungen, ſondern auch beiden Parla» 
blatt des gleichen Tages ver⸗ einen Leb Anl doch nach Kräſten verhindern. weun biejelben gemäß feitens einer Börſenbehörde langte schließlich zur Annahıne, doch bat derſelbe menten mitgetheilt. Zu hoffen fei, daß nun 
zöffentlicht und biel ache een bah e | Sete Se Bezug auf den ſozialdemokratiſchen für ſolche Geſchäfte feſtgeſetzten Geſchäſtsbedin⸗ wenig Ausſicht auf Erfolg da auch der Staat völlige Ausſöhnung folgen und Frankreich und 
een Autunftsftant prollamirle Mauferungs- und alte] gungen abgeſchioſſen werden, einem Sage von J die Einführung der Selbſteinſchäsang plant und Italien ein Modus” finden würden, ſich über 
bieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf mans Oinenwachsthumslehre ift unn durch die som Tauſend unterliegen, Schließlich iſt noch noch dem gegenwärtigen Landtage einen beziig⸗ Allez, was in beiderſeitigem Intereſſe liege, zu 


das allerſchnellſte übermittelt. ſſich häufenden Spreugbombenattentate recht ify nen, daß Diefe Abgabe nicht erhoben wird von lichen Geſetzenkwurf zugehen laſſen will. deerftändigen. Noch weiter geht die tonfervative 
Kt e Die Redaktion... ee ee eee e Lia 26 I %%% Die eiltärt: Die 
— — he im ſozial⸗demokratiſchen Heerban nur ſo „mit i chloſſenen Geſchäften, unbeſchadet ſterreich⸗UUuga⸗ * Evolution Rußlauds gegen die Zentral⸗ 


der Stempelpflicht der nach erfolgter Verlooſung 
Bech Kauf und fonftigen Anſchaffungs⸗ Bier ee ſozialdemokratiſchen Partei⸗ 

Königsberg, 19, März. Das Borſteheramt annenteldet eiche Delete aus Deulſchland 
der Kaufmannſchaſt richtete an den Reichskanzler Abbazia, 17. März. Wie ich höre, hat ſich 
Grafen Caprivt und an den Oberpräſidenten unter dem Borfi des Gouverneurs Grafen Bats 
Graf zu Stolberg⸗Wernigerode Dankadreſſen in thyany ein Ausſchuß zur Vorbereitung eines ſeſt⸗ 
Folge Zuſtandekommens des deutſch⸗ruſſiſchen lichen Empfanges für Kaiſer Wilhelm gebildet. 


— = 
N Fee Deutſchland. : 5 ſeinſtweilen auch nicht offen gegen den 
Po ee ee ee 
CV 

"ge eam te Soke ta et sagan HA see Cage We al 


Wien, 19. März. Zu dem nächſteus im mächte werde die Erneuerung der Tripel⸗ 
allianz, deren Laſten fo ungleich vertheilt ſeien, 

unnöthig machen. Andererſeits werde Frankreich 
einſehen, daß, ſtatt fantaſtiſchen Träumen nachzu- 
hängen, es beſſer ſei die unmittelbaren Intereſſen 
zu verfolgen und Goethes Wort zu beherzigen: 
„Warum in die Ferne ſchweifen ꝛc.“ : 
Turin, 19. März. Koſſuth verbrachte eine 


laufen“, ſind ſtutzig geworden, und wenn ſie ſich 


„ mitta 2 Uhr die hieſige Garniſon allarmirt. NEE ee 5 annie Haudelsvertrages und der Aufhebung des Kaiſer Wi wir im tt Di erhältnißmäßig i 9 üh trat 

c Aad ea or te. lim Schwinden, aber feitbem das Sprengbanditen⸗ esverktrages ae u des Kaiſer Wilhelm wird beſtimmt evft Dienſtag von verhältnißmäßig ruhige Nacht. Heute früh trat 

Die enden rücken in dieſem Augenblick ome un den ao im tod Be ren ii as ToL Gifenbabne Berlin abreifen und Mittwoch Nachmittag hier eine geringe Steigerung des Fiebers ale, die 
Allenſtein, 19. März. Das wl E z de chad dec : 


ſcheinend dem Tempelhofer Felde zu. 
Am vergangenen Freitag erſchien Seine 

Majeſtät der Kaiſer perſönlich im Kriegsmini⸗ 

ſterium, um dem Miniſter Bronſart den Schwar⸗ 
zen Adlerorden zu überreichen. 2 

Wie der „Reichsanzeiger“ mittheilt, hatte der 
Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff heute 
Mittag die Ehre, ſich bei dem Kaiſer, als mit 
dür Schwarzen Adlerorden dekorirt, melden zu 
rfen. 

: Der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge gilt es als 
ſicher, daß der bisherige Geſandte in München, 
Graf Philipp Eulenburg, auf den Botſchafter⸗ 

poſten in Wien berufen iſt. Nach München geht 
daun der jetzige Geſandte in Hamburg, Freiherr 

v. Thielemann. = 


1 Ni ee ER oa enf eintreffen. a EB ; 
Fantoffeln bie Führung im Kampfe gegen das zetriebsamt macht bekannt: Die Belriebsſtörung Die Yacht „Chriſtabel“, unter dem Rome 


zwiſchen Wartenberg und Allenſtein iſt beſeitigt. mando des Kapitäns Laugmaid, it heute Nach⸗ 
i ots e e eee a pouch ee hier imitar : Die ont war von 
afen, ſondern es den ärgſten Anarchiſten von zweite Oleie. e Gleis wird vorausſicht⸗Cowes drei Wochen unterwegs; fie hatte ſtür⸗ 
belt in Brandreden ane. Verliſterlugen der lich in 5—6 Tagen wieder Yergeftellt fein. miſches Wetter. Das ſchmucke Schiff trägt eng⸗ 
herrſchenden Kaffe gleichthaten, regt ſich in den Thorn, 19. März. Aus Danzig wird ges liſche Flagge und fährt 104, Meilen die Stunde. 
Geuoſſen ein ſtarkes Mißtrauen gegen die alten meldet: Zur Theiluayme an dem morgen ſtatt⸗ Bon den ſechs Kafüten find der Salon und die 
Führer. Dieſe erfreuen fi) jetzt ſchon eines be⸗ findenden Stapellauf des auf der Schichau ſchen Kajüte des Beſitzers, die für den Kaiſer beſtimmt 
haglichen Schlaraffenlebens, das Gros der Partei Werft gebauten Llohddampfers „Prinzregent Luit⸗ find, die größten. Hinter dem Salon befindet fic 
aber raiſonnirt mit dem Spießbürger in „Fauſt“: | PO” treffen heute Nachmittag hier ein Reichs- die Damentajilte; auf der anderen Seite des 
„Wird es nicht alle Tage schlimmer? Gehorchen kanzler Graf Capriut, die Minifter Thielen und Schiffes find drei kleinere Kajüten. Die Einrich⸗ 
foll man mehr als immer, und zahlen mehr als b., Bötticher, Staatsſckretär v. Marſchall, die tung ift von einfacher Eleganz; alle Möbel ſowie 
je vorher.“ Und dazu vergeht den Leuten zuſehends Bundesbevollmächtigten Graf v. Lerchenfeid und der Fußboden find aus hellem Holz. Die Möbel 
die Neigung Dr. Krüger, der preußiſche Geſandte der Hauſa⸗ des Damenſalons find mit blauem Sammt über⸗ Ministerrat M 
; : ſtädte von Thielmann, ruſſiſcher Staatsrath zogen. Die Pacht ift ganz neu; bie Fahrt von über die Verhandlungen mit Marokko und verlas 
Dem „B. T.“ wird aus Hamburg gemeldet, * Nachdem der Bericht der mit Vorbe- Timirjaſew, der Generalkonſul der Verein. Staaten Cowes hierher war ihre erſte. Auf dieſer Yacht den mit dem Sultan am 5. ds. Mts. abge⸗ 
daß auf dem in dortigem Hafen liegenden hollän⸗ rathung der Stempelſteuergeſetznovelle betraut ge⸗ Dr. Strakloff⸗Bremen, 10 Vertreter des Nord⸗ wird die kaiſerliche Familie Ausflüge an die iſtri⸗ ſchloſſenen Vertrag. Der Miniſterrath ertheilte 
diſchen Dampfer „Hunze“ das Dampfkeſſelrohr weſenen Kommiſſion des Reichstages herausge⸗ deutſchen Lloyds und mehrere Reichstagsabgeord⸗ ſche, ungariſch⸗kroatiſche und dalmatiniſche Küſte dem Vertrage die Zuſtimmung und wird ihn der 

te und bei der Exploſion der Kapitän ge⸗ 1 Be ot 0 ingen e e en i nete. Die Kaufmaunſchaft veranſtaltet Abends unternehmen. Kapitän Langmaid meldete ſich ſo⸗ Königin zur Ratifikation unterbreiten. 

et ſei. 3 änder i ; 


z im Artushofe zu Ehren der Minifter und Gäſte fort nach Ankunft beim Oberhofmeiſter Grafen ; : 
Der bisherige Direktor des Oekonomie⸗ von den verbündeten Regierungen vorgelegte 55 f i I Großbritannien und Irland. 


n direktor de N t * ein Begrüßungsfeſt. — Aus Tilſit wird gemeldet: Mirbach. In den nächſten Tagen trifft der chee 
Departements im Kriegsminiſterium, General⸗ Novelle in der Kommiſſion unterzogen iſt. Daß Nachdem der Eisgang im Rußſtrom und Gilge malige öſterreichiſch⸗ungariſche Botſchaſter in Ber⸗ London, 19. März. Dem Anſcheine naß 
lieutenant v. Funck, hat das Kommando der 14.] Quittungs⸗, Check⸗ und Frachtbriefſteuer abgelehnt beendet, ijt die Schifffahrt im ganzen Memel⸗ lin, Graf Szechenyi, dem bekanntlich Kaiſer Wil⸗ giebt ſich die Gruppe der iriſchen Ab eorduefen 
Divifion in Düſſeldorf erhalten. Morgen er⸗ ſind, iſt allgemein bekannt. gebiet eröffnet. Auch der Serkenburger Kanal helm ſehr gewogen tft, hier ein. mit den in Edinburg abgegebenen Erllärun en 
N eine Extra⸗Ausgabe des „Militär⸗Wochen. Bei der Beſteuerung der Lotterielooſe ſind und das Kuriſche Haff find eisfrei, ſo daß der Abbazia, 19. März. Geſtern war bei hei⸗ Lord Roſeberhs nicht zufrieden und dern 
latts“, die zahlreiche Beförderungen enthält. einige Aenderungen vorgenommen. Einmal iſt Waſſerweg zwiſchen Tilſit und Königsberg den terem Himmel ein kalter unfreundlicher Tag; eine man in politiſchen Kreiſen, daß ſich dieſe Abge⸗ 
a Die „Voſſ. Ztg.“ fordert anläßlich einer der Steuerſatz von 8 auf 10 Mark vom Hundert Schiffen freiſteht. Die Tourdampſſchifffahrt leichte Bora wühlte das Meer auf, das am ordneten ebenfalls der Opposition anſchllehen i 
Beſprechung der Angriffe der agrariſchen Or⸗ erhöht und zwar bei ausländiſchen Looſen von Memel⸗Königsberg tft eröffnet. i Strandwege toſend brandete. Von auswärts waren werden aa 
gane gegen die Handelspolitik des Reichs⸗ dem Preiſe der einzelnen Looſe in Abitufungen) Breslau, 19. März. Der „Morgenzeitung“ wieder viele Gäſte auweſend, um Ihre Majeftät 5 5 e 
~ tanzlevs die Regierung auf, den Agrariern im von 50 Pfennigen (ſtatt 40 in der Vorlage) für zufolge ſtellte die Friedenshütte die feit Jahres⸗ die Kaiſerin und die Prinzen zu eben, doch ging oo: London, 19. März Nach Meldungen aus 
ſelben Tone zu antworten, in welchem fie jetzt je 5 Mark oder einen Bruchtheil dieſes Betrages. friſt entlaſſenen Arbeiter, etwa 1000 an der Zahl, ihr Wunſch erſt gegen Abend in Erfüllung, als Rio de Janeiro find die portugieſiſchen Schiffe 
ſprechen. Sie möge ſich doch auch der agrariſchen Sodann find den Spieleinlagen die Wetteinſätze wieder ein. 7 f der Wind etwas nachließ und Ihre Maſeſtät einen ieee und „Alſonſo Albuquerque” geſtern 
Harole bedienen „Das Maß iſt voll“. Daſſelbe bei öffentlich veranftalteten Pferderennen und Bremen, 17. März. Zu Beginn der heutigen Spaziergang nach Sta unternahm. Geſtern um Nachmittag unbehelligt mit Saldanha da Gamo 
Blatt ſchreibt, anknüpfend an Mittheilungen der ähnlichen öffentlichen Veranstaltungen gleichgestellt. Börſe hielt, wie ſchon kurz berichtet worden, der 8 Uhr früh flieg vom „Moltke“ ein Kutter ab und 70 Offizieren abgegangen. Admiral Benham 
Köln. Volksztg.“, wonach es bereits enſchieden Die Steuerbefreiung für Lotterien zu mild⸗ Präſes der Handelskammer, Herr Louis Ed. Meyer, mit den für den Gottesdienst nöthigen Requiſiten lt an Bord des Schiffes „San Francisco“ ab⸗ 
ſei, daß Miniſter Miquel der Nachfolger Caprivis thätigen Zwecken ijt allerdings weſentlich ausge⸗ folgende Anſprache: und landete an Villa Amalia. Um / 10 Uhr gereift, 5 i 
ſein wird, daß die liberalen Parteien eher eine Ver⸗ dehnt. Die Vorlage ſchließt ſolche Lotterien von London, 19. März. Ihre Majeſtät die 
Kaiſerin Friedrich iſt heute nach Deutſchland ab⸗ 


s : „Der 16. März 1894 iſt wahrlich ein Mark⸗ wurde in einem zur Kapelle umgewandelten Saale 
2 ſchlechterung als eine Berbefferung der politiſchen der Beſteuerung aus, ſofern der Geſammt⸗ ſtein für unſer geſammtes Verkehrsleben. Der der Gottesdienſt abgehalten, dem Ihre Majeſtät on 
> Sk in einem ſolchen Wechſel erblicken mußten, da preis der Loofe die Summe von 5000 Mark gereiſt. 


deutſch⸗ruſſiſche Handels⸗ und Schifffahrtsvertrag, die Kaiſerin, der Kronprinz, Gefolge und Diener⸗ 
Miniſter Miquel die agrariſchen Intereſſen in nicht überſteigt, die Kommiſſion hat dieſen Be⸗ der fo bedeutſame Schritt auf dem zu unſererſſchaft beiwohnten. Die Niche 55 5 geleitete den Serbien 
einer Weiſe begünſtigt, die jede Hoffuung auf Be⸗ trag auf 25 000 Mark erhöht. Freude wieder eingeſchlagenen Wege der Handels⸗ Marinepfarrer Müller an den Kutter. An Bord i E = a 8 
thätigung liberaler Grundſätze zerſtört. Weſenklich mannigfaltiger find die Umge- vertragspolitit, iſt von dem Reichstage endgültig des „Moltke“ fand nach dem Schiffsgottesdienſte Belgrad, 18. März. Die Blätter ver⸗ 
— Heute Vormittag machte Se. Majeſtät ftaltungen, welche die vorgeſchlagene Reform der angenommen. Dieſes Ereigniß von weitgehender die Konfirmation des Schiffsiungen Heinrich Horſt öffentlichen einen von der biſchöflichen Synode 
der Kaiſer eine Ausfahrt und nahm auf dem Rück⸗ Börſenſteuer erfahren hat. Wir wollen nur her⸗ 


Bedeutung für Handel, Schifffahrt und Induſtrie ſtatt. Grundſätzlich werden in die kafſerliche Ma⸗ vollzogenen Akt, wodurch die von dem verſtor⸗ 
wege den Vortrag des Staatsſekretärs des Innern, vorheben, daß, was zunächſt die Besteuerung der benen Metropoliten Theodoſius ausgeſprochen⸗ 
Sehen. Marſchall v. Bieberſtein, im auswärtigen Aktien, Renten⸗ und Schuldverſchreibungen betrifft, 


dient zur Erhaltung und Förderung der freund⸗ rine nur konfirmirte Schiffsjungen aufgenommen; : : 

ſchaftlich⸗politiſchen Beziehungen mit dem mäch⸗ hier lag ein Versehen Be 88 9 wurde. Cheſcheidung der Eltern des Königs annullirt und 
Amte entgegen. Zurückgekehrt ins königl. Schloß, die Beſtimmung über die Befreiung von der Be⸗ die am 5. Oktober 1875 geſchloſſene Ehe derſelben 
hörte Se. Majeftät die e des Chefs des ſteuerung der Aktien im Tarif ſo gefaßt 


tigen Nachbarreich im Oſten. Der Vertrag eft] — Wegen kalten Windes waren die Promenaden 
ein Hort des Friedens, hoffentlich auf lange Hel, derödet, nur vor und im Café Et drängte als zu Recht beſtehend erklärt wird. Die Nid- 
Geheimen Zivil Kabinets, Wirkl. Geheimen Raths iſt, daß inländiſche Aktien und Aktienautheilſchein, Auch Bremens Kaufmannſchaft weiß es unſerer fic) zahlreiches Publikum. Zur kaiſerlichen Tafel kehr der Mutter des Königs nach Belgrad wird 
Dr. von Lücanus, des Chefs des Generalſtabes, ſowie Interimsjcheine über Einzahlungen auf Reichsregierung aufrichtig Dank, daß fie das waren feine Einladungen ergangen. — Da die anläßlich der ſerbiſchen Oſtern erwartet. 
General⸗Adiutant, General der Kavallerie Graf dieſe Werthpapiere befreit find, fofern fie von nunmehr vollendete Werk muthig unternommen Bora ſich gelegt hat, ift heute angenehmes, aber Belgrad, 19. März. Der Diviſionskom⸗ 
von Schlieffen, ſowie des kommandirenden Admi⸗ Aktiengeſellſchaften ausgegeben werden, welche und trotz großer Aufeindungen thatkräſtig durch⸗ doch kühles Wetter. -— Profeſſor Schauta, der be⸗ Mandeur Milanowitſch hat wegen Meinungs⸗ 
rals, Admiral Frhru. v. d. Goltz, des Staats⸗ nach der Entſcheidung des Bundesraths ge⸗ geführt. Meine Herren! Ich ſprche gewiß in rühmte Gynäkologe der Wiener Univerſität, iſt verſchiedenheitenzwiſchen ihm und dem Kriegs⸗ 
ſekretärs des Reichs⸗Marine⸗Amtes, Vize⸗Admiral meinnützigen Zwecken dienen, den zur Ver⸗ Ihrer Aller Sinn, wenn ich Ihnen] namens der heute aus Sofia nach Abbazia zurückgekehrt. Er] miniſter feinen Abſchied eingereicht. 
Hollmann und des Chefs des Marine⸗Kgbinets, theilung gelangenden Reingewinn ſatzungsmäßig Handelskammer vorſchlage folgendes Glückwunſch⸗ erklärt, die Nachricht, daß er die operativen Eins Belgrad, 19. Mürz. Der Miniſter des 
Houtre Admiral und Admiral a la suite Seiner auf eine höchſtens vierprozentige Verzinfung der und Danktelegramm an Se. Excellenz den Reichs⸗ griffe bei der Prinzeſſin Marie Louiſe gemacht, ſei Innern fandte behufs genauer Unterſuchung des 
Maleſtit des Kaiſers, Frhrn. v. Senden⸗Bibran. Kapitaleinſagen beſchräuken, auch bei Aus- kanzler abgehen zu laſſen: falſch; er habe im Gegentheil davon abgerathen üngſten Zwiſchenfalles an der ſerbiſch⸗bulgoviſchen 
Tachmittags gedachte Se. Majeſtät einen längeren looſungen oder für den Fall der Auflöſung nicht „Dem Reichkanzler, General der Infanterie, Grafen und der Erfolg gebe ihm Recht, da die letzten De⸗ Grenze eine Kommiffion an Ort und Stelle. 
Spazierritt zu unternehmen. ſmMezr als den Nennwerth ihrer Antheile zu v. Caprivi, Excellenz. Berlin. peſchen die andauernde Beſſerung im Befinden Das „Amtsblatt veröffentlicht einen ae i 
58. Entibverhend: dem lebhaften Intereſſe, das ſichern und bei der Auflöſung den etwaigen Refi Die heute in der Börſe verſammelte Kauf⸗ der Prinzeſſin beſtätigen. a des Königs, r e der bisherige ſerbiſche a 
der Kaiſer für Kanalbauten in der letzten Zeit bes Gefellfepaftsvermögens . für gemeinmützige mannſchaft Bremens erlaubt ſich Ew. Ercellenz Peſt, 19. März. Man ſchreibt die vor dem] Generalkonſul in London, Jovauowitſch, in Gee 
wiederholt au den Tag gelegt hat, bereitet tid)! ecke beſtimmen. Die von ſolchen Altienge⸗ ihren aufrichtigen Glückwunſch zu der Annahme Cafe Wertheimer Rlandene Dynamitbombe einer e 1 dean Sind bes a one 
auf diejem Gebiete ur Ausführung der iaiſerliche eiſchaſten beabfichligten Veranſtaltungen müſſen des deulſcherufſiſchen Handels» und Schifffahrts⸗ Agitation gegen die Eivojempolitifegear Vorlagen zu. | v*dlements aus dem Staatöbienfte entlaſſen wird. 
= e eine ſehr lebhafte Thätigkeit vor, af „ die minder begüterten Volsklaſſen beſtimmt vertrages ehrerbietigſt zu überſenden und gleich?] Wien, 18, März. Der Miniſterpräſiden ee 
eren Ergebniß zunächſt die Anfertigung von fein. Den Beſtimmungen über Aktien ſowie] zeitig ihren ergebenen herzlichen Dank auszu⸗[Dr. Wekerle traf Gente Feith hier ein und wurde 


Athmung iſt leichter, die Nahrungsaufnahme er⸗ 
leidet keine Störung. Er, hd ents 

Lucca, 19. März. Geſtern Nacht 111, Uhr 
wurde in dem Wandelgange des Theaters Pantera 
eine Blechbüchſe entdeckt, an welcher ſich eine 
glimmende Zündſchnur befand. Die Zündſchnur 
wurde rechtzeitig ausgelöſcht. Die Blechbüchſe iſt 
zur Unterſuchung nach der Artillerie⸗Direktion n 
Florenz gebracht worden, 5 Perſonen wurden als 
verdächtig verhaftet. 


Beſtebende ſtreitig macht und die altersſchwach 
gewordenen Parteipfründner höhniſch an das Da⸗ 
mals erinnert, wo ſie noch nicht in der Wolle 


Spanien und Portugal. 


. Madrid, 19. März. In dem geſtrigen 
Miniſterrath erſtattete der Minister Moret Bericht 


WER 


FE 


aut 1. Juli billig zu verm. NS, 1 55 Turnerſtr. Ble, 1. April oder ſofort. Kurfürstenstr. 2, of. N. 2 Tr. I. FJalkenwalderſtr. 28, warm, hell u. faub., ſofort. Wilhelmſtr. 1, H.1 Tr. 1f.Stb. ſed. Eing. 1.4. Np. | Auguſtaſt. 60, Werkſtattod. Lager. E. Stiem. ı 
5 uh. : : 


A 


April. Gefällige Anmeldungen nehme ich täglich * f 5 
5 ‘ TE ür die Unte : ea 1888 Schwarzcläbner 74 1,40, 1889 Schwarzeläbner -2,—, r 
Be (!!. ar o ic ee r ; Wurſt⸗Fabrik oe 
Bekanntmachung. Hertha v. Ramin. .. um iain yr, Chic 20 ine, neve ge, late Del Ger un IE 
Wehufs PAS E ĩͤü uE : binden pro Hectoliter „10. Neue Fäſſer zu ½ Hectoliter —, zu oliter „70, zu ½ Hec⸗ en : ; 
aus Ausbeflerung eines Hydranten findet am PTI | toliter He 550. au la Hectoliter % 7,—, zu 37, Hectoliter 44. 9,—, a 1% Gectoliter Ai 14 Pp A. Meee NOW $ 
y A fa den. A, Da, Min en a . Saba telter . Leere Haller und Kiften können zur Wiederfüllung oder Verpackung franco eingeſendet werden. Kleine Wollweberſtraße 7, a 
relia c IE Waſſer⸗ SY ö SER 94 Die Abſendung erfolgt gegen Baar oder Nachnahme und auf Gefahr des Beſtellers; Boxbentel, Telephon 356 5 
* Kee Paes Ge ber Grabowerſtraße für Damen und Kinder Flachen a e e Siegel verſehen; Preisliſten auf Wunſch gratis und franco, Set enipfieblt geräucherte Schinken A Pfund 90 , gekochte 
„ ‘ b : 1 ch Würzburg, im März „,, „„ : fd Mundo 1 %, zum Kochen 2 Pfund 86, fetter 
Die Gas cag en a: a von II Bene an Bürgerſpital⸗Reutamt. ben in ein e d & >, im Center . 
: ig A ibiren, Sinieben Eünhilicher Fa | Sf ah Pes € a = 85 durchw. Speck in Seiten a Pfd. 70 „, Schmalz a Pfd. 
é aſſerleitungs⸗Deputation Dee Hiniiticier Zähne 2. Que glía. : dE 2 id. coy Citadel, Satan 


Bosseo maler, Rl. Domftr. 7. 


ZZ tance A gran alt veh Mönhenfte15, Hr. 29 IE , ß | Gurtemfte 2, Laden, 3, Materahwe ober 
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„ Oletiin 100% Egan, den 47. Mirz 1894, 
— eae Bs e Le 1 e „ DN LL: 1894. 
„ Dekauntmachung. Bekanntmachung. 
1 ee ‚fortfehreitenden Zunahme der Bevstte- | Im Auftrage des Herrn Regierungs⸗Präſtdenten itt, 
Enel Eu einzelnen Stadttheilen iſt eine andere gemäß SS 25 ff des Gefeges vom 11. Juni 1874 zur 
Bieteihe a er Polizei⸗Reviere nothwendig geworden, | Geltitelang der Entſchädigung für die nachftehend. be- 
di ir vom 1. April 1894 ab wie folgt in Kraft. zeichneten, zwecks Erweiterung des hieſigen Perſonen⸗ 
evier 1. Vorſteher: P. K. Mapper, Bureau: bahnhofes zu enteignender Grundstücke und zwar: 
N a ae — zu a 
er das ganze ſtädtiſche 
der rechten Oderſeſte. n 


Gate a) Mühlenbergſtraße 19, dem Conſiſtorialſecretär Herrn 
ebiet : bert Spohr gehörig, 
b) Mühlenbergſtraße 18, a Wageſtammann Herrn 


Revier 2. Vorſteher: P⸗K. Bunndroek, Yır edrich 8 
: PoR. ; a chauer 
reau: Albrechtſtraße 7 — daſſelbe wird EN horig, 8 
begrenzt durch die Linie: am Bollwerk, e) Mühlenbergſtraße 17, der berehelichten Frau Ge⸗ 
a e ere 5 — Kanzlei⸗Seer. Stolle, — 
inſchließlich), Bellevueſtraße (Mitte der⸗ aroline geb. Lindhorst Von allen großen deutſch itu 
selben), Berlinerthor(ausſchließlich), Breite⸗ in Berlin gehöri in einer + Jen Seltungest Gat das täglich zweimgl 8 
„Be a = 4, in einer Morgen und Abend⸗Aus ; intal Seelen“, Konrad Tellmann: ,, Glitter e 
lage o ater ale ir 15 50 bfu ce Commiſſar des Verfahrens in ga Aut ria. gebiegenen Juhali, jodie en die hasch pan n 3 "ale n . W 
flake | Königsſt ua 75 eit und Zuverläſſigkeit in der Verichterf ms A sricheinen auerit im Eb, Mo und niemals gleichgeiti ; 
nor. SEE ave mern un; f ͤ ee | Siete FS a tela ala 
Frauenſtraße 51 — wird begrenzt durch] weberſtraße 60/61, 1 Treppe, anberauntt . ae gland, Auslande erreicht. Nicht minder haben parat-Beibliitter das itt ite QBigDIatt , G. 18. 2, Das fener aires 
N die Linie: Oder (ausschließlich), Neue] Alle an dicten Grundſticken — eraumt. ‘ qu dieſem großen Erfolge die ausgezeichneten Original-Feuilletons Bel útter das iMuftrirte Wigblatt , U LIM", das feuilletoniſtiſche 
; : : ; |! rechtigten, auch ſolche, aus allen Gebieten der Wiſſenſchaft und der ich i i eiblatt „Der Zeitgeiſt“ das belletriſtiſche Sonntagsblatt „Deut 
Große Ppt ae et ee fe nae zu dem gedachten Termine eine befondere Vor hervorragenden belletriſtiſchen Gaben, Inäßefonbere" pie VOR 0 nnd ide Mitteilungen über Raubwwixthidatt, Önriene 
der PeiriBaulssthche, Festungsgraben | pemelo nicht erhalten haben, werden aufgefordert. in Romane und Novellen beigetragen, welche im täglichen Nomau⸗ o Bauswiribfhjaft". Die forafáltig redigirte, volitänbige 
until ainſchließ lich, Promenadenweg ah Sr i erſcheinen und, unter Beibringung der Feuilleton des „Berliner Tageblatt erſcheinen: So im nächſten Quartal un tel ben Oe in kan EB, MW. erfreut fie), weer ihrer 
über den Kirchhof östlich des Inſpektor⸗ ne aner. ea daß 1 m d drei intereſſaute und feſſelnde Erzählungen: . Stahl: „Zwei eines Delon Pre an A A 
hanſes bis Birkenallee, Birkenallee öftlich | bleiben iar 4 nung, DaB bei ihrem Aus⸗ (Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mk. 25 Pf iti er A | 
a der Straße Mr. 19 aud Blumenstraße | fie ar en a ee relacio jäh ae ent fof - 25 Pf. bei allen Poſtämtern. Inſerate (Zeile 50 Pf) finden erfolgreichſte Verbreitung.) 
nn ‚ (beibeeinfchließlich), foweitStettinerGebiet. | verfügt werden wird. interlegung derſelben 5 : — ö — EEN 


Revier 4. Vorſteher; P. K. Zierold, Bureau: 
a Roßmarktſtraße 5 — lehnt ſich öſtlich 
an das 3., ſüdlich an das 2. Revier und 
wird im Uebrigen begrenzt durch die Linie 
Karkutſchſtraße (ausschließlich), Kaiſer⸗ 
Wilhelmſtraße, Nronprinzenſtraße und 
Birkenallee (alle drei einſchließlich). 
Vorſteher: P.⸗K. Hensel, Bureau: 
Pölltzerſtraße 70, Eingang von der 


Der Enteignungs⸗Commiſſar 
„ „Held 
Königlicher Polizel⸗Rath. 


Stettiner Consum- und 


we | Die = Wildunge CTT * 8 See 3 
natürlichen Aildunger Mineralwäſſer Militar-Vorhildunag-Anstalt 
e ee dag 


ee 
und Apotheken. Verſand 1893 über 700,000 Flaſchen. Das im Handel vorkommende Wildunger Sal i E, 
minderwerthiges, zum Theil unlös liches künſtliches Fabrikat; aus hieſigen Quellen werden keine Salze rise ubeck, Schloss Rantzau. 
ereitung 


Spar-Verein, Schriften gratis und frei. Juſpection der Mineralquellen⸗Aectiengeſellſchaft in Bad Wildungen. e nts 
Schallehnſtraße — lehnt ſich nördlich an eingetragene Genoſſenſch t mit beichrä l TR e TRAE —— AAA für Eiujährig⸗Freiwilligen⸗ - 
Nemitzer, öſtlich an Bredower und Gras haft mit eſchränkter x Fähurichs⸗ | Prüfung. 


bower Gebiet, ſüdlich an das 4. Revier Haftpflicht. ö | a 
und weſtlich bis aur Kaiſer⸗Wilhelmſtraße] „Nachdem in der am 16. März a. o. ſtattgefundenen SU a April a. Co 
(dieſe ausschließlich) au das 6. Revier. Generalverſammlung die Dividende für das II. Halb⸗ Profpette durch die Direkt enzen. =e Se 
Revier 6. Vorſteher: Ps. Baeekk, Bureau: jahr 1893 auf 11% vom Wagrenumſat feſigeſetzt on. 
V fig de an wache i elucien wie bie Wiplieer, bie Guthaben | 
ag 5. und 4. Revier und wird im in unſerem Contor zur Ei jun 
Uebrigen begrenzt durch die Bismarck und Zinſen vorzulegen. e 


Revier 5. 


Schuh⸗ u. Stiefel⸗Fabrik 


von 


A. Paske, 


Richard Bersk's gesetzl, gesch. 


Fauiläls⸗feiſe &: 


DET 5 


ſtraße, Beringerſtraße und Straße Nr. 65]. Ebendaſelbſt erfolgen auch Auszahlungen der Divi⸗ 72 ca 

(alle. drei einſchließlich),, Verlängerung | denben, ſoweit das Guthaben den ne 99 Mön ch en ſtraß e 1 MA ae 

der Turnerſtraße und Stadtgrenze. 10 Mark überfteigt, und die Auszahlung des Geſchäfts⸗ Kaiſer⸗Adl ] die folib zuſammenge⸗ EL 
Revier 7. Vorſteher: P⸗K. Burmeister, | antheils an die am 31. Dezember 1893 ausgetretenen 5 (Kaiſer⸗Adler), eli, elegant ausgeſtat, — 

Bureau: Hohenzollernſtraße 7 — lehnt] Genoſſen. empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von E 7 ano ta de oc = 


ſich nördlich an das 6., öſtlich an das 


| | >» felbftgearbeiteten EA 
de ba saree | Me 118,001-—18, 3 Herren, Damen: und Kinderſtiefeln | 


4, und 2. Revier, wird ſüdlich begrenzt 
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) iff dabei vollſtändig bers 
mieden, Pfeifenſchmiere 
ii Geruch abſolut ausge 


über Barnimftrage bis zur üblichen 1205870 lität zu fol : 2 III. ſchtoffen. a 
Baumallee bezw. Grenze des Pionier⸗ n vorzüglicher Dualität zu ſoliden Prein en. . Se Gh o Die Ganititepfelto a 
Uebungsplatzes bei Wendarff und Stadt⸗ 5 — 25 e n en en NER A Bet 88 brand nie gereinigt. bis == : 
15 teh ios aes | ES 
Revier 8. Vorſteher: P.⸗K. Stürmer, Bureau: Der Vorſtand. “4 sa TA ae 
Oberwiek 74 — lehnt ſich nördlich an A. Leese. Ehrlich, Schwedler. © F 4 e 1 © 12 ER 1 8 8 $s i en ven = e 
eg a Noack. Georgi. der aus der Kelleret des Bürgerſpitals zum hl. Geiſt in Würzburg a. M. im J AurıeBfeifemsmimsuen | m 
gebietß, Friedrieh-Wilh | N h ? Königreich Bayern zum Verkaufe beſtimmten ſelbſtgebauten 2 2] Fange Pfeifen venzn a == i 
Die polizeiliche Beaufſichtigung der Straßentheile, : l 6 MS- CHILE, 2 RE us N 29 A 8 E Sanitato-Gigarrenfpigen 2 i 3 
vor denjenigen Eckgrundſtücken, deren Fronten in 2] Das Sommer⸗Semeſter beginnt am Freitag, den W e 1 N E f u Y D a $ J wv b Y 1 + don Ai 0.60, 0.75, 1.003,00 db = G 2 
verſchiedenen Revieren liegen, hat von dem Reviere guj 6. April. Am 5. April bin ich zur Aufnahme neuer A. Weißweine in Gebinden per Liter: Saxitäte⸗Cabache Er 
folgen, ree die betreffende Straße zugetheilt it, | Schüler bereit, um 9 Uhr in die Vorſchule, um 10 in 1888 Tischwein CAM 60, 1887 Schalksberg % 1,10, | 1889 Harfe ½ 2,10, d. ted 461, 1.50, 2, 8.8% 4 y 
. ie Zugehörigkeit des Eckgrundſtücks ſelbſt die Hauptſchule. Neu Einzuſchulende haben Geburts⸗ 1889 i B 46 70, | 1891 St 0 B 8 46 1.60. 1889 Seit A 4 2.60. Vasförndges rate le E 
urch den Haupteingang bedingt wird. oder Taufſchein nebst Impfſchein, andere auch das Ab⸗ 1887 4 4% 80, 1878 Sten B M4 1,60, | 1891 Stein A 48.0, Te Bante teen S 
Der Polizei⸗Präſident. gangszeugniß der von ihnen beſuchten Schule mitzu⸗ : BR 3 . fuss F e ee S = 
f f Thon. bringen. Auswärtigen kann ich Penſionen nadweifen. 5 e e ee zu 1 Liter: 1 sh f L 0 1 = Se: 
/ REN i ( it E b erg 44 1,50, | 1889 Harfe „50, 1891 Stein 50, ine i. 32. 1 
Kirchliches. „Direktor Fritsche. 4001 Sen b. , 1889 Seen Ave 8. 1380 Stein Mustek 4 4. SF in Thüringetie E = 
Scharnhorſtſtr. 8, H Schnl-Anzeige. Züllchow. : 1878 Stein B A 2,—, 1890 Gewürz⸗Traminer A 3,50, Wiederverkauf. überan geſuchd 7 me 
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«8, Hof partes : A ; 
Dlenftag Abend 8 Uhr Paſſionsbetrachtung: ’ Je : : 1889 Stein Ausleſe % 4,50, 1884 Stein Ausleſe % 5, wt. Sig 4 E 2 j : 
a Suden Blank 1B. pee. Gafa sels E abate ©. Mothwein in Gebinden per Liter und in Flaschen zu , Liter: Die Fleiſcherei un 


Mittwoch, den 28. März er., Abends 8 Uhr, in ganzen Würſten & Pfd. 1 %, 4 Sorten Leberwurst, 


N f in den Räumen der „Bürgerlichen Reſſource“: ſowie alle Sorten Räucherwurſt. Täglich friſche Wiener, 


ER — i = 
Tiwoli⸗ Brauerei $ Ar hof, Abgekochte und Lungwurſt. Alles hieſige an => 
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‚zum Besten der es“ der auf S. M \ ı Stan Margarethe Hütiner 30 „- Flaſchnn Dopp. Mal; Bier für ME 3,00 | ing Haus. men aut eel nn 
Brandenburg“ verunglücten Berfonen. Grüne Schanze 15, parterre. Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weißbier u. Malzbier in Gebinden. Die befie Pfundheſe (Bärme) bet 


Billets 5 60 % find zu haben bei Herrn Schütte, 
l. Domſtr. 17, und in dem Cigarrengeſchäft d. Herrn 


Otto Fleischer. 


C. W.. Kemp, Bollwerk 32. 


Stettiner Dermiethunas Anzeiger. 
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». einbau e Gensco Suh ta nr, 
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Friedrich⸗Karlſtr. 4, Lädenzu jeden Geld). patfend > 


8 a ift di nung] Oberwiek 24, mit Zubehör. 3 57 : „ mi N iS 
5 = 1180 ee ión Wegen Todesfall Moltteſtr is, ‘Drager. 4 925 nei 1 ale und Keller, Hinterhaus, monatlich Nein e ee Kloſte vb of 37 au ur 
RE park, zum 1. Juli ober ſpäter zu vermietben. | Prutzſtt Som Ma 17 /, zu vermiethen \ 28 ¿ 9 Nebenräum. 
„ „17 Stuben, . 5 Zim ädchenſt. u. reichliche t „4, Pfrob., Kab. r. Zb. N. Hof! Tr. l. A, 3 . Kleine Ritterstrasse 1. ; 2 : 
, Näheres Kirdplag 3, 1 Tr. OCC Biber erin nei Alb, Dettmann 

r. Domfir, 21, 7 Stub. m. Mädchen⸗Spind, „Sun at. % 0 tigung 83 An. Turnerſtraße Sie, 1. April Bae Hof % (Rosengarten 68/69, frol. St. u. Kamm, Vh. Hen : 

1. Bſtb., Gas, elektr. Licht, Iarmivafíerí. | PO literſtr. 86 ö Zint, rchl. Zb. u. Garth. Ap. Wilhelmſtr. 19, Sonnenseite, 1 Tr, Wels Gr. Wollweberſtr. 25, m. Küche, Hof, 1. April. Gr. Schanze 6, Hof 1 Tr., zum 1. April.  Demartt 7, Laden a 
Naiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. cn 10 at Kun, G0 5 1. April. Gr. Wollweberſt. 28, u. Zub. Zu erfr. Bogislavſt.5 Gr. Schanze 10, foal. od. fpät. Näh. 1 Tr. Oberwiek 71, Laden Remiſ. u. Kellerräume, bill. 
e ,,, ,, Hide | EE eT SN la EDEN e A 

5, part., m. Ver., . ils . 16, 1.31, ub. ut. 35- SER Stoltingſtr. 92. N y 
Grofe Wollweberſtraſſe 30, 2 Treppen. | Birkenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpät 2 Stuben. Artillerieſtr. 3 ſoſort. Schweizerhof 1, Stube, K., Kch., reicht. Bubp, | Ju Wallenius& Werth, Rohlmarkt ß. 
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augur eee, Due a ler. Se en ae nee Tagevedume, 
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ſerle I Arndtſtr. 40 Stube, Kam., Küche z. 1 Noril 3 f i fafítelle Pfort 
g Wallſtr. 34/35 2 Stuben, Waſſerleitung, R b fi Arndt e, Kant. Stiteje 3. 1. Avril z. v. : f T junger Mann find, gute Scha 2 
m R it er e sche Eloge gun 1. Mori ere Wil elm tr. 20 get ei o 1 1 frd!. Vorderwohn. b. Kronenhofft. 11 en, L oder in 1. April 1 IE < 
1 Die 1. Etage it als Wohnung, rear, ifenſt tuben uebſt Küche lub Cab u Küche z. 1, 4. od fpät. zu verm. | Mofterhof 25 freundl. Gofwohmmg zu derm Tanit.j.D.f.tof.o-p. Schlift. Stotting ht e. 
en. Lomtoir, Geſchäftsränme, wie auch für einen 2 zweifenſtr. Stub uebſt Küche Oberwiek 27 iſt eine Wohnung von Stube, Auguſtaſtr. 12 freundl. Kellerwohnung mit 11. Mf frdl Schlafſt Gr. Bollwveblt.20/21.D.11E: i 
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Arzt paffend, gun 1. April zu denmietóen. — und Keller, Hinterhaus, monatlich Kammer, Küche zum 1. April zu vermiethen. Waſſerl. 3. 1. April zu verm, Nah 1 : | 2 junge Geute finden, e b . , 
Fi E E - = | | Saun iv. 3. $ pathos ic 


I p A, zu vermieten. | lbrechtſtr. 3, Studs Kam Küche a. ET 
AL or, Wollweberſr. 51,11. | Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Soren eget rane | ee, ren 
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Der folle Graf. 
: omar aus dem Goldthale Siebenbürgens von 
2 E. von oe 


; ber ſeine Lippen, und faſt vergaß er die erz, 
entſetzliche Lage, in welche ihn die Schufterei des 
Grafen Oedön, denn nur dieſer konnte die Veran⸗ 
laſſung 1515 ſein, verſetzt hatte. i 

Jetzt löſte ſich der Bann, welcher bisher auf den 
Arbeitern gelegen hatte, johlender, wüſter Lärm 
brach los und wie im Triumphzug begleiteten ſie 
den Gefangenen bis nach Abrudbanya, wo er im 
Gefängniß Aufnahme fand. 
Eben kam der Stuhlrichter heran. 
„Was iſt hier geſchehen?“ fragte er die 
Poliziſten. 

„Ihr ſauberer Kompagnon hat den alten Iſrael 
ermordet!“ antwortete ſtatt ihrer Doltor Muska. 

„Menſch, und das wollen Sie —“ 

„Beweiſen! Ja, das will ich! Wo iſt das Gold⸗ 
erz, welches Ifrael gefunden hat? Hat man bei 


3 ſich Hindu 
Georg erſtaunte, sollte m von dieſem Maune 
Hülfe kommen? 
Die Menge verſtummte. a 
ch klage dieſen Mann da, dieſen Herrn Pane 
bach, des Mordes, begangen an dem alten Iſrael 
an!“ brüllte Musta jetzt. „Verhaftet ihn!“ 
N „Mag es! Erſchlagen mich die ſtreikenden Arbeiter, . rief Georg und wollte auf ihn zu⸗ 
ſo ſterbe ich in meinem Amt und in meiner ſtürze 
Pflicht.“ „beit, Ruhe! Ihre Unſchuld oder Ihre Schuld 
Georg ging hinaus und trat mitten unter die wird die Unterſuchung lehren!“ ee der Aelteſte 
aufgeregte Menge, den Revolver in der Taſche ver⸗ der Polizei 
er Antrag iſt abgelehnt, denn Ihr erhaltet! „itte, felgen Sie mir. Ich muß Sie feſſeln. 
5 ini de alle ae Euch nee den 1 en 7 Mich! 2" 
ießen, bereits einen weit höheren Lohn a : 
als Graf Oedön Palanvi zahlt, und Ha Arbeits zun, dann V 


585 | ; @ 
Gin Deutſcher kann auch ein To boa fein! 
Nieder mit den Beſtien! Nieder!“ brüllte Muska. 
„Ferhafte ihn!“ ſagte der Aluhlrichter ruhig. 
„Mich! Mich! Den Doktor Musfa!“ 
„Ab⸗ 3108 Gefinguiñ 1". - 
So wüthend ſich auch Musla zur Wehr fette, 
fo wurde er doch überwälligt und in das Stadt⸗ 
gefängniß abgeführt. — 

„Baumbach! Baumbach!“ damit trat Feuer⸗ 
ſtein in Georgs Zelle. 

Ich dauke Gott, daß es fo gekommen iſt,“ 
antwortete ihm bielee mit verklärtem Geſicht. 

„Sie danken Gott?“ 

„Ja, denn ich habe durch die Verleumdung 
meiner Feinde Koſtbares zurückgewonnen — 


Dobreano draug dieſes Gerücht. 

Eben ſaß Arabella, dem Oberbergrath Repaſſy 
Nandor, der vor kurzem angelaugt war, in ihrem 
Thurmzimmer gegenüber und beſprach mit ihm 
die Duellaugelegenheit. 

„Ich werde verſuchen, ob ich einen Vergleich 
zwiſchen den beiden Betheiligten zu Stande bringe, 
theure Fürſtin,“ ſagte Herr Repaſſy, indem er 
von den Erſriſchungen nahm, welche ihm die 
Fürſtin vorgeſetzt hatte. 

Arabella war wie geiſtesabweſend. Es durfte 
nicht zu dieſem Duell kommen, ein Wort von ihr 
und es fand nicht ſtatt, aber dann — — ihr Herz 


2, 


BR Felde der Ehre und als Opfer meiner Pflicht! 
So lange ich aber noch eine Kugel im Laufe habe, 
fo lange verkheidige ich mich, darauf verfaßt Euch I" 
Die S Schußwaffe hervorziehend, erhob er fie, um Georg berührte ihre keuſche Stirn mit ſeinen 
: im Aa aie Worte zur That zu machen. Lippen und folgte, glücksgeſchwellten Herzens, den 
bla! Platz!“ dröhnte in dieſem Sugenblic 3 


Ohumächtig, Aieänenfbeefteämten Augeſichtes 
ſank ſie an ſeine Bruſt. 
Thaleda! Thaleda l 


„Nein — und das in meinem ehelichen, an⸗ 
ſtändigen Hauſe!“ jammerte das Weib! 
Suchen! Suchen!“ ſchrie Muska. 


„Gott gebe eine glückliche Löſung.“ Damit ver⸗ 
ließ Feuerſtein das Gefäugniß. — 

Die Aufregung im Thale des Ampoy und in 
Man ſetzte die Nachforſchungm fort. den umliegenden Ortſchaften war eine grenzenloſe, 
„Mein Gott — da — —“ rief Feuerſtein er⸗ und mit raſender Geſchwindigkeit verbreitete ſich 


Ibleichend, bückte ſich und fand unter herabgefallenen! das s Gerücht, daß Georg Baumbach, der ſtattliche 


mich merkwürdig auf. 
(Fortſetzung folgt) 
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5 aan 5 t beqounen, 8 Han woner 
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Emma 6000000888880} An der Landwirihidaltsfdule  Meetanceasenenmedt 


= Sein Kahl [Stolp]. 
Grosse zu Eldena bei Greifswald 


Geſtorben: Frau Bertha Hirt geb. Marcks! Stettin]. 
ot Guſtav Schmidt [Stolh]. Herr Guſtav Gaulke 

: : 2 i beginnt das neue Schuljahr am Freitag, den 6. April. Die Aufnahme⸗Prüfung für die Fachklaſſen 

Gold- Il. Silberwaaren- (UI) findet ant Mittwoch, den 21. März, diejenige für die Vorklaſſen am Donnerſtag, den 5. April, ftatt; 

E Auction. = 


Kolberg]. Frau Marie Hertzberg geb. Beckershaus 
Schivelbein. Herr Auguft Priewe Ahlbeck. Herr . (Raifer- Auszug), 
au beiden Tagen von 11 Uhr an. Zur Aufnahme in die dritte Fachklaſſe iſt die Reife für die Tertia einer yes b 000, 
höheren Schule erforderlich, die Klaſſen der Vorſchule entiprecien den Klaſſen Serta bis Ouarta einer Real⸗ eizenme 1 
gat Dienſtag, d. 20. d. Mts., 
Vorm. von 9½ und Nachm. von 


: Karl Stein [Stralſund!. Gert Ludſpig Kretſchmar 
ſchule. Die Landwirthſchaftsſchule iſt ſeit Oſtern 1893 ee; als fremde Sprache wird Franzöſiſch von W b 00 
Quinta an gelehrt. Durch das Beſtehen der Abgaugs⸗Prüfung wird die Berechtigung zum einjährig freiwilligen ei eme 
2½ Uhr ab ſoll Kohlmarkt 10, 


[Stralfund]. 
Militärdienſt erworben. 
Eingang Schuhſtraße, das noch 


Töchter⸗Penſionat 
Eldena, be 1. Di 1894, 
vorhandene Waarenlager des Gold⸗ 


von E. Ae H. Siebold, 
2 Bad Köſen in Chiringen. 
Gewiſſenhafte körperliche und geiſtige Pflege. Gründ⸗ 
licher Unterricht, Ausbildung im Haushalt und geſell⸗ 
ſchaftlichen Formen. Ausländerin im Hauſe. Näheres 
a Proſpek kle. 
e 
ſchen Geſchäfts wegen vollſtändiger 
Auflöſung und Verzugs nach Berlin, 
beſtehend in goldenen Damenuhren, 
Ketten, Ringen, Goldſchmuckſachen 
u. ſ. w., ſowie Beſtecken in Meſſern, 
Gabeln, Löffeln u. ſ. w. „öffentlich 
meistbietend gegen jofortige Be⸗ 
zahlung verſteigert werden. 


NB. Mache das geehrte Publi⸗ 
kum auf die günſtige 10 J 
) zu Einſegnungsgeſchenken ganz be⸗ 
ſonders aufmerkſam⸗ 


empfiehlt zu ermäßigten Preiſen 


Der Direktor: Mel blhandlung, 


Miucenbriditenfe 5, nahe: Bollwerk. 


Der, Rohde. 


Wilhelmſtr. 20 
Paedagogium Lahn 


bei Hirſchberg to Schl., altbewährt, geſund und 
ſchön gelegen. Kleine Real⸗ und Gymn. ⸗Klaſſen 
führen bis zum Frei. ⸗Examen und zur Primg. 
Gewiſſenh. Pflege und Ausbildung. Aufnahme bon: 
8. Jahre an. Beſte Erfolge und Empfehlung. 
ene toftenfrei. 


Stettiner Plerdeloose 1 . 


Porto und Liste 20 Pig, empfehlen und. versenden auch gegen Nachnahme 


‚Oscar Bráwer & Co., Bank- Geschäft, 


Berlin u Friedrichstr. 181 und rein, Koblmarkt 14. 


zu, on 


Giner. pa 


hen 
A. F. Wows, Paradeplatz 8. 


FS Stellung erhält Jeder überallhin- umsonst, 
Fordere per DR Stellen 15 


„ * 


Br. II. Martung. 


für d Freiwilligen⸗Fäh 
Vorbereitung Me Bananen une Ah 
— SS rienteneGranten raſch, A: 
billigſt. Dresden 6. Moesta , Direfto 


Höhere Mädel idchenſchule 


und Kindergarten 
Politzerstrasse No. 85. 

Der Unterricht beginnt am 6. April. Aumeldun⸗ 
gen nehme ich täglich von 11—1 Uhr Entgegen, Kinder 
‘port 3—6 Jahren finden in meinem Reo be Upset 
os Aufnahme. 


_ Katharina Wolff. _ 
Homburg⸗Ameribaniſche 
wt Ackien⸗Geſellſchaft. 


re ya 


Courier, | 


A Fa tags 


von 12—2 u in und außer dem Haufe 
Bergſtraße 10, 1 Tr. 


i Wiltwe Schmidt, 
4, born aut. — 


Hamburger Engros⸗ Lager 
Arnold Jablonsky i Liey | 
7 Kohlmarkt 7, 


empfehlen andpsens Artikel zur Fri ühjahrs⸗ Schneiderei: 


= Maſchinengarn 1000 YDs . . 18. Futter⸗Gaze in alen derben Mates 20). 
Maſchinengarn 200 s. .. 8, Moiré⸗Cattun „ „ „ 30 
Chappſeide, Docke . . 5% Zwelſeitiges alone i SON pe 
5 Chappfeide, 5 Gramm prima . . 16% Orleans cont. „ 40% 
Cordonetſeide, Docke . . . 5% Stoßkanten mit Schu ep 2% 


Heimann Sänger, $ 


Muetions- Commiſſar. 


eee eee 


Gul ende. Toten: 110 
a indet-Hleider 
see Piber und billig angefertigt. 


Frau Preyer, 
HE ae. 


A οαο 
Gumumi-Ariikel : 


5 in Herren, Special, 4 et Berpatungn, 


| * ste ort 


among, Ch ai ürchenſt. Da 
v Re 


Wäsche zum Biken wird noch angenommen 


Stahlſtangen mit Stoff, Dod. 10 Congreßſtoffe 110 cm breit. 30% ane r 


Haken und Augen, gr. Pack. .. 8, Militair⸗Treſſen, Meter vow 5 >. an. 
Reform⸗Haken und Augen, Dod. 10 „ Seidene Nathgimpe .. . Meter 10). 
ee, , ,,,, dd 
A Loth band, Stücks : 57% “IEEE OTE ow , 30 ii 
h Einfaßborde, Wolle, Stück . . 15 „ Flitter⸗Grelots 60 „ 
= Aermelſchoner, Paar. . 6,, Seidene Moirés und Bänder in allen 8 
Nähnadeln, 25 Stück. 2, Preislagen. ; 
Stecknadeln, 4 Packete .. . . 10% Seidene Schnüre, Quaſten, Ponpons E 
Maaße, Stückk .. . 6, in großer Auswahl. A 
Maſchinennadeln, Stück.. . 3,, Gardinenhalter, Quaſten in einfarbig 
Hutnadeln, Stück.. . . 2, und bunt zu engros-Preiſen. . 
Metall⸗Aufhänger, Stück . .. 3, Anfertigung von Pofamenten. 
Corſettſtangen, Paar 9, e 


Eine Damenuhr 0 0015 
: Abzuholen Eliſabethſtr. 31, 2 Tr. St. 2³ 


nungs- 
Anzüge 


in nur ſoliden 
Stoffen zu 
billigſten 


Preiſen 
empfehlen 


AN) 


8 Kohlmarkt 8. 


Stargarder 

Seifen⸗Niederlage | 
[(M. Ehrenberg), 

1 Same a 9, AÑ 


upfieh 
grüne u. gelbe T Santo uBio. 20 W. 5 Bid. 0, 90. Ab, 
beite ausgetr. anal. I i, 35 we 

A 250,5 7 Y 10% 


Glhye⸗Abfall⸗ u. oie A „ 859,5 „ 160.4, 
und ſämmtliche Waſchartikel zu Fabrilbreiſen. 
123 Gt Vincent Street, 

Glasgow, März 1894, 3 

Um die Steinkohle „Warson's Hartley“ 
von anderen minderwerthigen Kohlen, die als eben⸗ El 
] bürtig angeprieſen werden, zu unterſcheiden und auch 


Ausverkauf wegen Umbau. 
zum Schutze der Käufer auf den Märkten des Aus⸗ 


landes, werden wir dieſelbe iu ues unter Der Bes el Sämmtliche Leinen⸗, Woll- und Baumwollen⸗ 


zeichnung » Watson's Hartley Conk’ pe: o » meines bedeutenden Lagers kommen, da das Lokal bis zum 
kaufen und an Bord ſchaffen laſſen, ebenſo wird bei Waaren y 


allen durch uns oder amfere Agenten gemachten Las : Umbau vollständig geräumt sein muss, ZU4 und unter 


dungen den Gonoffementen ein Zeugniß beigefügt oder dem Selhstkostempreise zum sänzlichen Ausver- 


y | iuidorfivt werden und bitten wir die Befrachter auf Vor⸗ E kauf, 
W. L. Guimann, 


zeigung deſſelben zu beſtehen. 
am Menmarkt, 


Steltin- New- Fork, 
Samburg-Amerifia. 


at ertheilen 28, Mügge, Stettin, Unter: 
Y, ſowie die Agenten W. Sumdim, (reifen: 
Bages, Gustav Eherstein, Garg a. O. 


 Sötel-Berkauf, 


Ju einer größeren Induſtrieſtadt des Königreichs 
Sachſen, von 30 Tauſend Einwohnern, Garniſon und 
Bahnknotenpunkt, iſt ein beſtrenommirtes Hotel J. Ranges 
Familienverhältniſſe halber ſofort unter günſtigen Bee 
dingungen zu verkaufen. ¿Nur Selbſtreflektanten, die 
eine Anzahlung von 60 Tauſend % leiſten können, 
wollen ihre werthe Adr. u. IB. @. AVE qu Waasen- 
stein «e Vogler, A.-G. Döbeln, einſenden. 

Ein hübſcher Laden, in einer Stadt mit Gymnaſium 
und Sitz mehrerer Behörden, in dem ein flottgehendes 
Eigarren⸗ und Tabak⸗Geſchäft betrieben wird, tft zum 
1. Oktober d. J. zu verpachten. Auch ſteht das Grund⸗ 
ſtlück zum Verkauf; daſſelbe eignet ſich zu jedem Gee 
ſchäft, großer Hof mit zahlreichen Stallungen und 
Auffahrt vorhanden. Anfragen werden unter W. Z. 50 
an die. Expedition d. Ztg., Kirchplatz, 3, erheten. 


Waaren- 
(EHERREARd= Bedarfsartikel 


für Herren und Damen verſendet 


Gustav Graf, B.eipzig. 
: Ausſührl Preisliſte g. Frei⸗Couv. m. draufgeſchr. Adr. 


C, F. Schulze & Co Berlin 


Filiale e 


Ile rKe 


4109 Einwurf 


Poi 1955 ae 0 En Familie paſſend, Ta, m 
Werke, ſelbſtſpielend und Hum mitheloſen Lernen: 
; Symphonion, Polyphon, Jutoua, Nelikon, Accord: 
Zither, Sande und Mund-Garmonifa, Blasinſtru⸗ 
mente für Kinder, Puppen n. Nippſachen mit Muſik, © 
Manopan, Ariſton, Kalliſton ze. zu den billigsten ca 
Preiſen. 


Verkaufs- Automaten, 
hochelegaut, ohne baare Geldaulage. 


3 Hamburger Kaffee, O 
Fabrikat, kräftig und ſchön ſchmeckend, berſendet zu 
: 60 Pfg. und 80 Pfg. das Pfund in Poſtkollis von 
89 . an zollfrei. 


Chicagoer Weltausstellung 
II. Theil. 


Centralhallen. 


Das beſte Programm der Saiſon! 


E = Oscar eh 


Den Eingang von Neuheiten in Sonnenſchirmen und En-tout-cas zeigen 


bierdunc on, 4 "Stadt Theater 
Dienftag: Bons gültig ohne Aufzahlung! 


eles Somenfóimme k bedeutend unter 3 
„ Der Herr Senator. 


Darauf: 


Im Civ 11. 


Mittwoch: Einmaliges Gaſtſpiel des preußſiſchen 
2 Hofopernſängers No BR @tinenndiial, 3 
Bons gültig mit 1,50 % Aufzahlung. 


Die Huge neten. Bo 


~~ Bellevue-Theater. 
Dienſtag: war Benefiz Amalie Gräbert, a 


per Fernande. ER 


Lebensbild u. N in 4 aan von Sardon. 


Mittwoch: Volksth. Vorſtellung. (Parquet 50 1.) 
ter Em Forsthaus e. ei: 
goes Gaſtſpiel Ira V. Rosie. 

bie Daniseheffs. =x 


Ludolf Schöne, 
89 Uhrmacher, ED 


* pbere Breiteſtraſſe + 
Erfies Special-Gelhaft für 
au und Ührketten! 


Gold. Herreu⸗Remonktoirs 
von 38 Mark an. 
Gold. n 

von 20 Mar 
Silb. Herren⸗ Nelondotre 
von 16 Mark au. 
Silb. Damen⸗Remontoirs 
von 15 Mark an. 
Nickel ⸗ Japaner ſchon 


John Watson 
5 (Limited), 
Butter 


nelvz: 3 on a 


9 Pfund Netto po a 

poſtfrei Nachm., Honig = 
Hoftafelbutter ff. M. 6,90, Bienenhonigff. Mk. 4,70, 18 
e fig und ue a I 


dins HE SE e 0 VILO 


=> werd. Wahmstorff, h spor Mark 
8 Ottensen bei Ham bn rg. E W e eee Palette tze. Master frag 5 ron ait a 
oe Seiden. und Sammot-Manufactur von 2 wat von 12 Mark an, 
FEifenbahufehienen | las Al et, Mi web oe „ oe cree Uebe ise 
2 Mae Bl, at un e A er BEER of one dar ee de "ANNE pel antie 
"Ge br. LE, Stettin, Speicherſtr. 20. bite qu pedal . Sehlombacis, Neue Königſir, 1, 2 Tr. langt A. Pagol, Königsſtr. 2, 3 Tr. 


solle. | En 
uch bis zum ſtillen Kastell der Fürfiit 


ſich entſchuldigend. „Dieſe leidige Duellangelegen⸗ 
heit zwiſchen zwei guten Bekannten von mir . 3 


8 Weizenmehi : 


JA, Lippert Nachf. (. Marggraf), € 


zeit iſt fo E Namen! dem Deutſchen etwa danach geſucht? Wie? Nein! Thaledas Liebe.“ { i tah 

bie ee a fad eee e 5 a Georg hielt dem Manne die Hände entgegen, Natürlich, weil es ein Deutſcher war! Ha — ha „Baumbach! — Ich schwöre, daß Sie ane qa ich Seam haft zuſammen ant war 
a Stimme, der mau es anhürte, daß er nicht end dieſer mit einem derben Strick zuſammen⸗ = ha ALE Krähe hackt der anderen nicht die bi sue = 8 e dieſes hier in Ihre „St verdient es — und dennoch — —* $ 
daran da ugen au ohnung?“ Der Stuhlrichter hielt ihm das] „ 4 e = 
an an unter irgend welcher Bedingung 5 5 {penis da plötzlich ſtürzte Thaleda sales dee Fe Ich 1 1 an et funkelnde Erz entgegen Ulrich 0 ih a 5 1 1 ſagten Sie, Fürſtin?“ fragte der Ober: El 
aus dem Hauſe. ſchied Feuerſtein und begab ſich mit den Beamten. „Das weiß ich nicht,“ antwortete Georg mit rat Faſt hi dn 
e aa Lärm erhob fic) und alles drängte „Es iſt nicht wahr! Es ift Lüge! Schurkerei! in Baumbachs Wohnung. ſelfenfeſter Rahe. „Und nun gehen Sie 5 rs o son en i 
Schl. a =D — 0% mein Gott! — — Georg — — „Nichts zu finden! — Sind hier noch etwa ge⸗ Thaleda, tröſten Sie ſie und ſagen Sie ihr, daß“ „Ich habe jetzt oft Momente, wo ich wirklich 4 
de wildy tobt! Sterbe id, fo falle ic auf | Ge oral. heime Schränke. Wirthin?“ heute der glücklichſte Tag meines Lebens iſt.“ meiner nicht mehr ganz Herr bin,“ antwortete ſie, 


2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 3 
Keller, lage tava de he = 


Kaiser-Panorama, - 


Grana Clotilde — — Amalie Gräber t. 


; 
1 


2 


72 


e 


es e ira 


— SP 


